
Ernst Jaedicke

Hexe melkt Milch aus dem Handtuch
(J. Küntzig)

In Orsingen lebte eine alte Frau, die man für eine Hexe hielt: sie legte zwei Roggenhalme kreuzweis in den
Melkkübel, murmelte ihren Zauberspruch und konnte dann aus dem Handtuch die beste Milch herausmelken, soviel
sie nur wollte. Auch Hagelwetter konnte sie machen, und am Karfreitag vergrub sie jeweils Löffel unter die
Dachtraufe.
(54 words)
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